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Naturnah entschleunigen 
Spassige Events gibt es auf 
Maria Rickenbach keine. Dafür 
Ruhe, Zeit für Musse, Kultur, 
viel Sonne und ein weitläufiges 
Netz von Wanderwegen. 

Hoch über dem Engelbergertal liegt auf 
1200 Metern über Meer Niederrickenbach, 
auch bekannt unter Maria-Rickenbach. 
Wer Halli-Galli sucht, der ist auf diesem 
sonnigen Hochplateau fehl am Platz. 
Maria-Rickenbach ist seit Jahrhunderten 
ein einzigartiger Ort der Kraft. Die Stille 
hoch über dem Alltag, die Wirkung der 
unverfälschten Natur und die besinnlichen 
Begegnungsorte wie die Wallfahrtskapel-
le und das Benediktinerinnenkloster ver-
sorgen Leib und Seele mit frischer Ener-
gie und klarer Luft; in einer Zeit, in der 
alle vom Klimawandel sprechen. Naturnah 
bewirtschaftete Alpen, wilde  
Bergweiden, zerklüftete Felsen und eine 
grossartige Rundsicht prägen das Land-
schaftsbild von Niederrickenbach. Das Dorf 
ist autofrei und nur zu Fuss oder mit der 
Luftseilbahn ab Dallenwil zu erreichen. 
Für Automobilisten steht ein grosser Park-
platz mit Gratisparkplätzen zur Verfügung. 
Die Luftseilbahn ist so etwas wie der 
Lebensnerv für die Bevölkerung des Klos-
terdorfes. 

Wandern mit Herz und Geist
Neu im Angebot ist in dieser Saison 

«Wandern mit Herz und Geist». Auf be-
kannten und weniger bekannten Wegen 
führen versierte und ortskundige Wander-
leiter ihre Gäste auf Gipfel und interes-
sante Plätze. Jede Wanderung hat eine 
spezielle Thematik. Beispiele gefällig: 
Wussten Sie, dass auf der Musenalp auf 
einer Fläche von 80 Hektaren 50 Kühe, 
12 Rinder und 48 Schweine sömmern? 
Wussten Sie, dass während der Alpzeit 
die Kühe rund 65 000 bis 70 000 Liter 
Milch geben und daraus in der eigenen 
Alpkäserei zirka 6000 Kilogramm feinster 
Alpkäse produziert wird? Weiter erfahren 
die «Wandervögel» Interessantes über 
Alpgenossen, Hüttenrecht, Alptitel und 
Pflichten des Älplers, oder über den 

Tourismus Niederrickenbach als Ortsteil 
von Oberdorf. Weitere geführte Wande-
rungen, Daten und Detailprogramm sind 
im Sommerprogramm ausgeschrieben und 
unter www-maria-rickenbach.ch nachzu-
lesen. 

Sticken, stärken, bügeln, zöpfeln
Ein weiteres Highlight in diesem Som-

mer ist der «Trachtä-Handwärks-Tag» vom 
13. September (9 bis 17 Uhr). Wer schon 
immer mal einer Trachtenschneiderin beim 
Nähen und Verzieren einer Tracht über 
die Schulter schauen wollte, kann dies 
anlässlich des Trachten-Handwerksmarkts 
tun. Weiter erfährt der Besucher, wie eine 
Trachtenbluse richtig gestärkt und ge-
bügelt werden soll, wie man klöppelt, 

webt oder die Haare kunstvoll «zöpfelt». 
Die Bahnfahrt inklusive Eintritt kostet am 
Trachten-Handwerkstag 20 Franken. Wer 
in einer Schweizer Tracht (kein Dirndl) 
erscheint, erhält 50 Prozent Ermässigung 
auf Eintritt und Bahn. Am Trachtä-Hand-
wärkstag findet um 10.30 Uhr in der 
Wallfahrtskirche eine Messe statt. Diese 
wird von einer Trachtenmuisig und einem 
Alphorntrio musikalisch untermalt. Nach 
dem Gottesdienst werden Trachtentanz-
paare auf dem Kirchplatz Trachtentänze 
vorführen. 

Auf dem Pilgerweg ins Klosterdorf
Maria Rickenbach ist das ganze Jahr 

über Ausgangspunkt und Zielort von ver-
schiedenen Wanderungen. Eine wunder-

schöne, rund zweistündige und gut aus-
geschilderte Wanderung ist der Pilgerweg 
von Dallenwil via Ghirmhittli (ghirme heisst 
ausruhen) nach Maria-Rickenbach. Am 
Rand der Strasse sind schöne, holzge-
schnitzte Stationen angebracht. Auf dem 
Weg zur Bergstation der Luftseilbahn 
Dallenwil-Niederrickenbach lohnt sich ein 
Besuch im Klosterladen. Hier verkaufen 
die Schwestern ihre auf der Alp gesam-
melten oder im Klostergarten aus Kräutern 
gezogenen Kräutertees sowie Produkte 
aus der Klosterküche und Klosterapo-
theke. Kurz: Langeweile kommt bei den 
vielen kulturellen, handwerklichen, kuli-
narischen und sportlichen Angeboten auf 
Niederrickenbach nie auf. 

           MONIKA VAN DE GIESSEN

Vier Seilbahnen und ein Billett
Der Schächentaler Höhenweg 
zählt zu den beliebtesten Höhen-
wanderungen der Zentralschweiz. 
Er führt vom Klausenpass nach 
Flüelen oder umgekehrt. 

Das Klausenpassgebiet gehört zweifel-
los zu den schönsten Passlandschaften 
der Schweiz. Auf der Sonnenseite des 
Kantons Uri führt die Route des Schä-
chentaler Höhenweges vorbei an fantas-
tischer Landschaft, majestätischen Bergen 
und einer einzigartigen Blumen- und 
Pflanzenwelt. Die Route (Linie 409, Halte-
stelle Balm) von der Klausenpasshöhe 
hinüber zu Biel-Kinzig via Ruogig zum 
Fleschseeli und weiter zu den Eggbergen 
hinunter nach Flüelen ist der heimliche 
Klassiker unter den Höhenwanderungen 
der Zentralschweiz. 

Wer noch mehr Höhendrang verspürt, 
dem ist der geschichtsträchtige Weg auf 
Chinzig Chulm zu empfehlen. Der Weg 
zweigt bei Obflüe, am Schächentaler 
Höhenweg gelegen, nach Chinzig Chulm 
ab. Dort, auf 2073 Meter über Meer, 
stehen die Chinzigkapelle sowie eine 
Schutzhütte. Historisch bedeutsam wurde 
der Kinzigpass im September 1799, als 
20 000 Russen unter General Suworow 
im Kampf gegen die Franzosen auf die-
sem Weg aus dem Reusstal ins Muotatal 
auswichen. Daher auch der Name Suwo-
row-Weg. Zurück gehts via Wissenboden 
nach Biel-Kinzig, wo die Wanderung 
fortgesetzt oder abgebrochen werden 
kann. Ab Biel-Kinzig fährt eine Luftseil-
bahn nach Brügg-Bürglen.

Kondition für sechs Stunden
Beim Schächentaler Höhenweg handelt 

sich um eine Weitwanderung. Ausdauer 
und Kondition müssen für gut sechs 
Stunden reichen. Wer nicht genügend 
Kondition hat, der kann die Wanderung 
jederzeit abbrechen und mit einer der 
Luftseilbahnen ins Tal fahren. Nicht we-
niger als vier Luftseilbahnen führen hinauf 

auf die Schächentaler Sonnenterrasse: 
Eggberge, Ruogig-Fleschsee, Biel-Kinzig 
und Ratzi. Besonders sympathisch: Die 
Bahnen bieten Kombibillette an. Mit die-
sen kann der Gast ganz individuell jede 
der vier Luftseilbahnen für eine Berg- be-
ziehungsweise Talfahrt benutzen, je nach-
dem, wie ausgedehnt oder gemütlich die 
Wanderroute sein soll. 

Attraktive Rundreisebillette
Mit dem Rundreisebillett des ÖV ist 

man noch mobiler. Nebst einer Berg- und 
Talfahrt können Wanderer mit einer der 
vier Luftseilbahnen noch zusätzlich eine 
Fahrt mit dem Postauto auf oder vom 
Klausen geniessen. Wer Glück hat und 
mit einem ortskundigen Chauffeur fährt, 
erfährt während der Fahrt auf die Pass-
höhe, welche Bergriesen gerade zu sehen 
sind. Wer im Gebiet übernachten und die 
Wanderung am Folgetag weiterführen 
möchte, dem steht nichts im Wege. Denn 
das Rundreisebillett mit dem ÖV ist auch 
am darauffolgenden Tag gültig. Auch 
Familien sind herzlich willkommen. Bei 
Familien mit zwei Kindern fährt ein Eltern-
teil zum Kindertarif. Gültig für Einzel- und 
Retourfahrten sowie für das Kombibillett 
ohne ÖV. Das Angebot gilt nicht für das 
Rundreisebillett mit ÖV. Good News für 
GA- und Tageskartenbesitzer: Postauto 
hat das vor 15 Jahren eingeführte Alpine 
Ticket abgeschafft. Damit müssen Fahr-
gäste mit GA und Tageskarten auf 40 
touristischen Linien keinen Zuschlag mehr 
bezahlen. In der Zentralschweiz betrifft 
das unter anderem auch die Klausenpass-
strasse. Infos unter www.postauto.ch/
zentralschweiz. 

Für Orchideenliebhaber
Der Gelbe Frauenschuh, eine vom Aus-

sterben bedrohte Orchideenart, findet auf 
dem Biel ob Bürglen in 1650 Höhen-
metern ideale Wachstumsbedingungen 
und steht jetzt in voller Blütenpracht. Der 
Gangbachweg, auch Orchideenweg ge-
nannt, ist ein rund einstündiger, beliebter 
Rundweg, auf dem man Hunderte dieser 

sehr seltenen Orchideen-Pflanzen bestau-
nen kann. Blütezeit nur bis zirka Ende 
Juni. Der Gangbachweg beginnt unter 
dem Gruppenhaus Rämsenberg und führt 
kurz über Weideland, welches jetzt mit 
Alpenblumen übersät ist. Der Weg ist gut 
ausgebaut, jedoch nicht kinderwagentaug-

lich. Zwischendurch führen kleine Brücken 
über einen Wildbach. Drei Rastplätze mit 
Grillstelle und ein Spielplatz laden unter-
wegs zum Verweilen ein. Weitere Infos 
auf www.schächentaler-höhenweg.ch.

            MONIKA VAN DE GIESSEN

Niederrickenbach ist Ausgangspunkt für lauschige Spaziergänge und schöne Wanderungen. PD

Der Schächentaler Höhenweg gehört zur Königsklasse. PD
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www.rigi.com

Lust auf Wellness
Mineralbad & Spa Rigi Kaltbad
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www.bannalp.ch       Tel.: 041 628 16 33 

27. Bannalper Berglauf 
11. Nordic-Walking-Event  

 

So., 21. Juni 2015  
Start 09.30 Uhr 

Absenden 12.30 Uhr  
Berggasthaus Urnerstaffel 
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spielen erleben geniessen

Z Y B E R L I L A N D
R O M O O S

www.zyberliland.ch
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Passt!

Sport Schuh Fitting GmbH ∧ 6374 Buochs
Tel. 041 620 67 76 ∧ www.sportschuhfitting.ch

Voranmeldung erwünscht!

Schluss mit Schmerzen
imWanderschuh!
Mit individuellem Fussbett
und angepasster Schuhform
wird IhrWander- & Outdoor-
schuh zumMass-Schuh.
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Brünig Safari – eine
tierisch gute Fahrt.
www.zentralbahn.ch/safari


